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Im Konflikt um unseren VW-Haustarif sind 
die Gespräche erstmals in konstruktiver At-
mosphäre verlaufen. Die Arbeitgeberseite 
signalisierte am Montag in der vierten Ver-
handlungsrunde, den Vorschlag der Arbeit-
nehmerseite weiterzuverfolgen. Eine An-
näherung ist das jedoch noch lange nicht. 
Vorausgegangen war die größte Warn-
streikwelle in der Unternehmensgeschichte: 
Nachdem zum Warnstreik-Auftakt Anfang 
Dezember bereits fast 100.000 Kolleginnen 
und Kollegen ihre Arbeit niedergelegt hatten, 
zeichnete sich am 9. Dezember ein noch grö-
ßerer Zuspruch ab. Denn laut Angaben der IG 
Metall waren schon bis zum Nachmittag mit 
68.000 Warnstreikenden aus Früh- und Nor-
malschicht noch einmal mehr dabei als zum 
vergleichbaren Zeitpunkt eine Woche zuvor.

Der jüngste Warnstreik vom Montag hatte 
sogar VW-Ruheständler wie Lorenzo Annese 
mobilisiert. Bei der zentralen Kundgebung vor 
dem Markenhochhaus im Stammwerk sprach 
die Vorsitzende der IG Metall, Christiane Ben-
ner, zu den Streikenden. Sie sagte, Schuld an 
der Krise seien nicht die Beschäf-
tigten, sondern viele falsche Ent-
scheidungen des Vorstands. Und 
diese Probleme löse man nicht auf 
dem Rücken der Belegschaft.

Cavallo bekräftigt rote Linien

Die Gesamtbetriebsratsvorsit-
zende Daniela Cavallo bekräftigte 
in ihrer Funktion als Mitglied der 
Verhandlungskommission: „Mit mir wird es 
hierzulande keine Werksschließungen ge-
ben! Und natürlich auch keine Massenentlas-

sungen! Und auch keine harten Einschnitte in 
unseren Haustarif, die dessen Niveau dauer-
haft absenken!“

Der VW-Haustarif-Verhandlungsführer 
Thorsten Gröger bilanzierte am 

Abend zum Ende der 
vierten Verhandlungs-
runde: „Trotz eines 
deutlich konstruktive-
ren Gesprächsklimas 
bleiben die Positionen 
weiterhin weit ausei-
nander. Für die IG Me-
tall ist entscheidend: 
Es muss eine Lösung 
ohne Standortschlie-

ßungen und betriebsbedingte 
Kündigungen gefunden wer-
den. “

Nach rund achtstündigen Verhandlungen 
in der Volkswagen Arena kündigten  die Tarif-
parteien einen weiteren Verhandlungstermin 
für den 16. und 17. Dezember an.
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Tarifrunde geht nächste Woche weiter
Themen vertieft – neuer Termin für 16. und 17. Dezember

Selbst er pfeift den Vorstand aus: Wolfsburgs IG Metall-Urgestein Lorenzo Annese (87).

Daniela Cavallo

Haben Tausende im Rücken: Christiane Benner (Mitte), 
Thorsten Gröger und Daniela Cavallo an der Südstraße.
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